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Einfaches Parken in der Innenstadt 
Neues Informationsfaltblatt liegt in Geschäften aus - Händler übernehmen Teil der Gebühr 

 
Moosburg. Unter dem Motto 

„Moosburg macht's" ist die Initia-
tive Regionalmarketing Moosburg 
seit längerem dabei, Lösungen zu 
suchen, um die Innenstadt wieder 
attraktiver für die Kunden zu ma-
chen und damit auch neu zu b
leben. Vor gut zwei Wochen fan
dazu das „l. Moosburger Mark
tingforum" statt, bei dem zah
reiche Vorschläge eingebracht un
diskutiert wurden. Ein Baustein d
übergreifenden Marketingkonze
tes wurde am Freitag im groß
Sitzungssaal des Rathauses vorg
stellt: das neue Faltblatt „Cit
Parken – Einkaufen in Moo
burg", das schon in vielen Fac
geschäften und im Rathaus zu
Mitnehmen ausliegt. 

Das Faltblatt, das der Gewerb
und Handelsverein in Zusammena
beit mit der „Initiative Regionalma
keting Moosburg" herausgegeben h
beinhaltet einen Stadtplan, auf de
sämtliche Parkplätze der Innensta
eingezeichnet sind. Kurz u
übersichtlich wird der Weg von d
vielen zentrumsnahen Parkplätzen 
die Stadt skizziert. Über die güns
gen Verkehrsanbindungen könn
schnell mehr als 1200 Parkplätze e
reicht werden. 

„Vor allem auswärtigen Kunden soll 
mit diesem Faltblatt das Einkaufen in 
Moosburg möglichst bequem 
gemacht werden", sagte Susanne 
Heilingbrunner, Vorsitzende des Ge-
werbe- und Handelsvereins. Jürgen 
Kopp, dessen Media-Agentur die 
Erstellung des Faltblatts übernom-
men hat, sagte: „Die Parkplätze wer-
den nur zum Teil genutzt. Der sehr 

hentstadel wird sehr wenig genutzt.“ 
Wohl auch, weil ihn viele gar nicht 
kennen. 

Das soll nun geändert werden. Neben 
den Parkmöglichkeiten wird im 
Faltblatt auch darauf hingewiesen, 
dass es in der Innenstadt über 130 
Unternehmen aus Fachhandel und 
Gastronomie gibt, die in einer breiten 

erwähnt. Das Motto „Branchen-
vielfalt und einfaches Parken in der 
Innenstadt" soll den Kunden aus der 
Region die Attraktivität des „Ein-
kaufszentrums Moosburg" aufzeigen. 

Ein besonderer Service, den Moos-
burgs Händler bieten: Bei einem Ein-
kaufswert von mindestens zehn Euro 
wird die erste Stunde der Parkgebüh-
ren gegen Vorlage des Parkscheinab-
schnitts erstattet. 

Die Geschäfte, die dieses Angebot 
bereits bieten, sind mit einem spezi-
ellen Aufkleber mit dem neuen Mar-
keting-Logo der Stadt gekennzeich-
net. Diejenigen, die sich noch nicht 
angeschlossen haben, können das je-
derzeit tun, auch wenn sie nicht Mit-
glied im Gewerbe- und Handelsver-
ein sind. 

Ziel der Initiative aus Moosburger 
Unternehmern und der Stadt ist es, 
durch koordiniertes Handeln die 
Stärken der Region Moosburg zu för-
dern und sie innerhalb der Metropol-
region München vorteilhaft zu positi-
onieren. Auch soll die Attraktivität 
der Innenstadt gegenüber den Groß-
flächen wie dem Gewerbegebiet De-
gernpoint herausgestellt werden. Ein 
Problem ist laut Susanne Heiling-

Geschäfte, bei denen dieser Aufkleber zu sehen ist, übernehmen ab einem 
Warenwert von zehn Euro die erste Stunde der Parkgebühren (Fotos: sr)
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zentral gelegene Parkplatz am Ze- Palette von über 20 Branchen tätig 
sind. Einige davon sind namentlich brunner dabei die derzeitige Sper-
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rung des Bahnübergangs. „Da müs-
sen wir gegensteuern, müssen den 
Leuten zeigen, dass es sich lohnt, 
nach Moosburg zu fahren", so Hei-
lingbrunner. 

Die Aufmachung des Faltblatts ist der 
der bisherigen Projekte der „Initiative 
Regionalmarketing Moosburg" 
angeglichen. Ein Stadtlogo mit den 
zwei Türmen als „M" und den zwei 
Flüssen ist genauso vertreten, wie auf 
der Broschüre über das Gewerbe-
gebiet Degernpoint und auf der 
Internetseite der Initiative. „Das Logo 
ist das Erscheinungsbild nach außen", 
betonte Projektleiter Günther Strehle 
und fügte hinzu: „Wir wollen uns 
damit als zusammengehörig dar-
stellen." Denn nur gemeinsam sei et-
was zu erreichen.

Jürgen Kopp (v.l.), Susanne Heilingbrunner, Günther Strehle sowie Johann 
Fischer von Stadtverwaltung stellten das neue Faltblatt vor und erhoffen sich 
eine Belebung der Innenstadt
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Das Plus sind kurze Fußwege 

Serviceoffensive macht Parken und Einkaufen noch attraktiver 

Moosburg (mac/ft) - Kun- 
denfreundlichkeit wird groß 
geschrieben in den Geschäften 
der Moosburger Innenstadt - 
und eine neue Ser -
viceoffensive macht Parken 
und Einkaufen im Stadtzen-
trum jetzt noch angenehmer: 
Mobil in die Einkaufsstadt 
Moosburg fahren, ausreichend 
kostenlose zentrumsnahe 
Parkplätze finden und auch 
noch beim Parken in der 
Altstadt die erste Stunde 
Parkgebühr ersta ttet be-
kommen. 

Das verspricht ein neuer 
Faltprospekt, den der Ge-
werbe- und Handelsverein 
Moosburg in Zusammenarbeit 
mit der „Initiative Re -
gionalmarketing Moosburg" 
herausgegeben hat. Der kleine 
Stadtplan zeigt den Gästen 
und Kunden aus Stadt und 
Region, wie sie über günstige 
Verkehrsanbindungen schnell 
zu einem der über 1200 
Parkplätze fin- 

den. Viele Fachgeschäfte 
empfehlen sich dem Leser 
und vergüten ab einem Ein-
kauf von zehn Euro die 
Parkgebühren für die erste 
Stunde. Sie sind an einem 
Aufkleber am Schaufenster 
mit dem neuen Marketing-
Logo der Stadt Moosburg zu 
erkennen. 

Moosburgs Innenstadt 
präsentiert sich als Ein-
kaufszentrum mit über 130 
Unternehmen aus Fachhan-
del und Gastronomie. Die 
breite Palette aus über 20 
verschiedenen Branchen, die 
kompetente Beratung und 
die vielen Einkehrmöglich-
keiten sind eine besondere 
Stärke des innerstädtischen 
Angebotes. Ein Plus an Mo-
bilität für die Kunden sind 
die kurzen Fußwege in der 
Stadt und zum Fahrzeug. 

„Die Moosburger Innen-
stadt punktet mit vielen 
Vorteilen", so die Vorsitzende 
des Gewerbe- und Han- 

delsvereins Susanne Hei-
lingbrunner sowie Günther 
Strehle von der Initiative 
Regionalmarketing bei der 
Vorstellung am Freitagvor-
mittag. Die Kunden fänden 
in einer Altstadt mit Charme 
vielfältige attraktive Fach-
geschäfte mit großer Aus-
wahl. Und was enorm wichtig 
sei: Die Angebote werden in 
wenigen Schritten erreicht 
und man werde schnell 
fündig. Das neue Faltblatt 
informiert kurz und 
übersichtlich, wie einfach 
der Weg von den zentralen 
Parkplätze zu zu den 
jeweiligen Geschäften ist. 

Das Ziel der Initiative aus 
Moosburger Unternehmern 
und der Stadt ist es, durch 
koordiniertes Handeln die 
Stärken der Region Moos-
burg zu fördern und sie in-
nerhalb der Metropolregion 
München vorteilhaft zu po-
sitionieren.  
Weitere Infos: www.irm-moosburg.de 


